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Modul Accounting (CRM/DEWR und andere Studiengänge) – ST 2018  
 

Informationen zum Inhalt, Ablauf und zu Prüfungsregelungen im Modul Accounting  

 

1. Lernziele, Vorkenntnisse und Ablauf des Moduls 

Im Rahmen des Moduls erarbeiten sich die Teilnehmer die Grundlagen zur Rechnungslegung 
nach IFRS und erhöhen ihr Verständnis für die Analyse und Beurteilung der Abschlüsse mittels 
qualitativer und quantitativer Verfahren. 

Ziel des Moduls ist es, die Teilnehmer in die Lage zu versetzen, um komplexe Problemstel-
lungen in den Bereichen der internationalen Rechnungslegung und Abschlussanalyse zu er-
kennen und auf Basis der erworbenen Erfahrung zu analysieren. Dazu gehört auch die Fähig-
keit, die eigene Leistung in diesen Gebieten angemessen darzustellen und lösungsorientiert 
weiterzuentwickeln (Fachkompetenz und fachbezogene Methodenkompetenz). 

Das Modul besteht aus drei Modulelementen (IFRS, FISA & FINA), die allesamt im Sommer-
semester angeboten werden. Für den Besuch des Moduls bestehen keine speziellen Teilnah-
mevoraussetzungen. Es werden jedoch Vorkenntnisse im Bereich der Rechnungslegung und 
Mathematik/Statistik erwartet, die im Rahmen eines wirtschaftswissenschaftlichen Bachelor-
studiums regelmäßig vermittelt werden. Zu Beginn des Semesters werden fakultative Tuto-
rials angeboten, in denen die Grundlagen der Rechnungslegung/ Buchführung nochmals be-
handelt bzw. wiederholt werden. Bitte achten sie auf unsere Ankündigungen. 

2. Bestimmungen zur Modulabschlussprüfung  

Die Modulabschlussprüfung in Accounting wird in Form einer Modulabschlussklausur (90 Mi-
nuten bzw. 90 Punkte) abgelegt. Alle drei Veranstaltungen gehen in diese Modulabschluss-
klausur mit einem Gewicht von ⅓ (30 Punkte) ein. Gegenstand der Modulabschlussklausur 
sind die Unterrichtsmaterialien der drei Veranstaltungen „IFRS Accounting (IFRS)“,  
„Financial Statement Analysis (FISA)“ und „Financial Accounting & Analysis (FINA)“ sowie die 
jeweils dazugehörigen Literaturhinweise (Readings). Die Modulabschlussklausur wird im 
SoSe 2018 an zwei Prüfungsterminen angeboten. Derzeit bestehen keine Vorgaben, dass Sie 
die Modulabschlussklausur zwingend zum 1. Prüfungstermin antreten müssen; gleichwohl 
wird eine Teilnahme zum 1. Prüfungstermin empfohlen.  

3. Prüfungsrelevante Materialien 

Die primäre Prüfungsliteratur für das Modul sind folgende Werke: 

 Alexander/Britton/Jorissen/Hoogendoorn/Mourik: International Financial Reporting and 
Analysis, 7th Edition, Cengage Learning 2017; 

 Kieso/Weygandt/Warfield: Intermediate Accounting, 2nd IFRS Edition, Wiley 2014; 

 Robinson/Henry/Pirie/Broihahn (CFA Institute): International Financial Statement Analysis, 
3rd Edition, Wiley 2015; 
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 Wahlen/Baginski/Bradshaw: Financial Reporting, Financial Statement Analysis & Valuation, 
9th Edition, Cengage Learning 2017. 

Darüber hinaus sind die Veranstaltungsmaterialien aller Veranstaltungen innerhalb des  
Moduls Accounting klausurrelevant. Es obliegt den Dozenten der jeweiligen Veranstaltungen 
zusätzliche Einschränkungen für den klausurrelevanten Stoff während des Semesters vorzu-
nehmen. Solche Einschränkungen bzw. sonstige Hinweise bezüglich der prüfungsrelevanten 
Materie werden im Verlauf der Veranstaltungen stets und verbindlich über das Campusmana-
gementsystem bekannt gemacht. 

4. Prüfungssprache 

Die Aufgaben der Modulabschlussklausur werden im SoSe 2018 in Englisch gestellt. Sie kön-
nen die einzelnen Aufgaben sowohl in Deutsch als auch auf Englisch bearbeiten. 

5. Hilfsmittel 

Als Hilfsmittel ist ein nicht programmierbarer, netzunabhängiger Taschenrechner ohne Text-
eingabemöglichkeit sowie ein unkommentiertes Wörterbuch wie z.B. Deutsch-Englisch zuge-
lassen. Darüber hinaus erhalten Sie mit der Modulabschlussklausur auch eine Formelsamm-
lung ausgeteilt, welche zahlreiche Kennzahlen der Finanzanalyse enthält. Weitere Hilfsmittel 
sind nicht zulässig. 

 

 

Siegen, 2. April 2018 

 

gez. Prof. Dr. Andreas Dutzi 


